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werden angenommen 
in Poſen bei der gpebilien 
Leitung, Wilhelmſtr. 17, 


an Sonn: und Feſttagen ein Mal. D 
fährlich 4,50 Mi 
gam Deuifcdyiamd, Beſtellungen nehmen 

der Zeitung ſowie alle Poſtämter des deutſchen Reiches an. 
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Amtliches. 


Berlin, 14. April. Zu Oberlandesgerichtsräthen ſind ernannt 
die Landgerichtsräthe Warnecke aus Poſen, z. Z. in Berlin, 
in Marienwerder, Krieger, Görlitz, Dr. Mendrella in Naum⸗ 
burg und Loſſen in Frankfurt a. M. Verſetzt ſind der Amts⸗ 
gerichtsrath Maske in Grätz, an das Landgericht I. in Berlin, 
die Amtsgerichtsräthe Schlenther in Inſterburg und Bohnſtedt in 
Weſel an das Amtsgericht I. in Berlin. 9 Court 
in Euskirchen iſt aus dem Juſtizdienſt ausgeſchleden. Verſetzt find 
die Erſten Staatsanwälte Heppner in Saarbrücken an das Land⸗ 
gericht in Königsberg i. Pr. und Schütze in Bartenſtein an das 
Landgericht in Elbing, ſowie der Staatsanwalt Reinicke in Gleiwitz 
an das Landgericht in Magdeburg. Verliehen iſt dem Juſtizrath 
Damke in Filehne der Charakter als Geheimer Juſtizrath 
und dem bisherigen Rechtsanwalt und Notar v. Ja zd zewski 
in Poſen der Charakter als Juſtizrath. 


Deutſchland. 

[— Berlin, 14. April. In dem gewaltigen Nachbar⸗ 
kreiſe Berlins, Teltow ⸗ Beeskow Storkow⸗ 
Charlottenburg, in welchem 1890 der jetzt „unab⸗ 
hängige“ Buchdrucker Wilhelm Werner kandidirte, 
haben die Sozialdemokraten als Kandidaten für die Neu⸗ 
wahl den hieſigen Stadtverordneten Zubeil auserſehen. 
In dem anderen benachbarten Kreiſe Niederbarnim iſt 
der bisherige ſozialdemokratiſche Vertreter Stadthagen 
wiederum aufgeſtellt worden. Niederbarnim iſt bisher außer 
Berlin IV und VI der einzige brandenburgiſche Wahlkreis, 
der in die Hände der Sozialdemokratie gelangt iſt. Die 
anderen Kreiſe ſind ſämmtlich überwiegend landwirthſchaftlich 
und meiſtens im Beſitze der Konſervativen. Freiſinnig 
find vertreten: Oſt⸗Priegnitz (durch Koch), Potsdam⸗ 
Oſt⸗ Havelland (durch Dr. Ruge), Weſthavelland 
(durch Hugo Hermes), Sorau (durch Jeſchke). Die 
Nationalliberalen beſitzen in der Provinz Branden⸗ 
burg kein einziges Mandat, und Frankfurt an der 
Oder iſt der einzige Kreis, in welchem ſie einen eigenen 
Kandidaten aufgeſtellt hatten. Bei der Neuwahl bieten 
Weſt⸗Priegnitz, Ruppin⸗Templin, Ober⸗ 
barnim (Cottbus⸗Spremberg?) und Kal au⸗Luckau 
den Freiſinnigen Ausſichten. Daß die fanatiſirten 
Bauern in Arnswalde ⸗Friedeberg ſchon jetzt Ahl⸗ 
wardt fallen laſſen ſollten, d. h. bei einer baldigen Neuwah, 
iſt wohl noch ausgeſchloſſen. Für die Sozialdemokraten 
ſcheint ſich Ausſicht noch in Frankfurt⸗Lebus darzubieten, 
wo fie den Berliner Stadtverordneten Metzner aufftellen. 

— Selbſt die Kontrolverſammlungen müſſen hier 

— fo wird der „Frlf. Ztg.“ aus Mannheim geſchrieben — 
zum Schauplatz don Agitationen für die ilitär⸗ 
vorla ge dienen. Bei den hieſigen Frühjahrsverſammlungen 
machte Major 1 ermann die erſchienenen Mannſchaften darauf 
a Leute des Beurlaubtenſtandes den 


. 75 
ge geſammelt habe, militärger u fe ochen 
Gefüngnt 0 Er. 3 allerdings, daß 


in dieſem 
nicht unterlaſſen, darauf hinzuweiſen. In Baden fet bei der all⸗ 
otiſchen Gefiunung der milttärtichen Vereine ein 
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— annſchaften des Beurlaubtenſtandes be⸗ 
nur für den Tag, an dem die Kontrolverſammlung ſtatt⸗ 
Creme ee 9 2 a 
rung. Zweifello eint auf alle 
älle, n Mannheim bei der Kontrolverſammlung eine gan 
unzuläſſige Agitation für die Milttärvorlage Sem ft. 1 


Parlamentariſche Nachrichten. 

L. C. Berlin, 14. April. Die „Kreuzzig.“ meint, der Abg. 
Groeber verzögere die Fertkgſtellung des Berichts 
über die Militärvorlage, weil Frhr. von Huene noch 
über ein Kompromiß mit dem Reichskanzler ver⸗ 
handele. Letzteres wäre für den Abg. Gröber vielmehr ein Grund, 
die Berichterſtattung zu beſchleunigen; was anſcheinend auch der 

all iſt. Im übrigen wird die Zentrumsfraktion ſich heute mit 

einem ihr offiziell mitgetheilten Beſchluſſe der Münchener Katho⸗ 

ikenverſammlung beſchäftigen, eine eigene bayeriſche Par⸗ 

tei für das Reich zu gründen, falls das Zentrum nicht 

fe A 2 75 N h. dem Frhr. v. Huene und Gen. die 
auf die Bruſt zu ſetzen. 

Bochum, 14. April. Dem Abg. Fusangel iſt ſeltens des 
Vorſtandes der Märkiichen Vereinsdruckerel der Urlaub für die 
Theilnahme an den Sitzungen des Reichstages verweigert worden. 
— ——— ́—¾— 


Serbien. 
* Unter den Männern, mit denen der junge König 
Alexander den Staatsctreich durchgeſetzt hat, find nur 


ker 
a. zchleß, Hoflieferant, 
Gerber⸗ u. Breiteſtr.⸗ Ede, 
Niekiſch, in Firma 
J. Jenner, Wilhelmsplatz 8. 
Berantwortlicher Redakteur: 
J. Hach fel 
in Poſen. 


Die „Poſener Zeitung“ eriheint wochentä drei Ma 
anden auf bie Sonn: und Bettage folgenden Tagen Eins nur — Diet, 
für die Stadt Poren, 8,45 IM, für 
R a ofe . 

ale Ausgabestellen 


Wend ⸗ Ausgabe. 


Hundertſter Jahrgang. 


Sonnabend, 15. April. 


drei durch ihre bisherige Thätigkeit bekannter geworden. Zu⸗ 
nächſt der neue Miniſterpräſident Dr. Dokitſch. Derſelbe 
ſteht dem jungen König perſönlich beſonders nahe, da er 
früher deſſen Gouverneur war. Er dürfte demnach bei 
dem Staatsſtreich, wenn auch nicht das treibende, ſo doch das 
ausführende Organ geweſen ſein. Unter dem radikalen Miniſte⸗ 
rium Gruitſch im Jahre 1890/91 bekleidete Dr. Dokitſch das 
Amt eines Vorſitzenden im Staatsrathe. Er ſpielte dann 
unter dem Kabinet Paſitſch im Herbſt 1891 eine intereſſante 
Rolle in den Unterhandlungen mit König Milan wegen deſſen 
Verzicht auf feine ſtaatsbürgerlichen Rechte und den Generals⸗ 
rang. Er war es, der im November 1891 nach Paris ent- 
ſandt wurde, um den König gegen die Summe von zwei 
Millionen zu dem bezeichneten Verzicht zu bewegen, und der 
eine dahin lautende Urkunde auch in der That von Paris 
nach Belgrad heimbrachte. Von weiteren ſtaatsmänniſchen 
Talenten des jetzigen Miniſterpräſidenten iſt nichts bekannt 
geworden. — Der jetzige Finanzminiſter Vuitſch hat den⸗ 
ſelben Poſten ſchon früher unter radikalen Miniſterien bekleidet. 
Er leitete 1890/91 unter dem Kabinet Gruitſch die Finanz⸗ 
verwaltung und verblieb in derſelben Eigenſchaft auch in dem 
ebenfalls radikalen Kabinet Paſitſch, das im Februar 1891 
das vorgenannte Miniſterium ablöſte, bis er im November 
deſſelben Jahres ſein Amt niederlegte. Seitdem war er Mit⸗ 
glied des Staatsrathes. — Der neue Kriegsminiſter Fr a⸗ 
naſſovitſch war bis zum Dezember 1885 Geſandter in 
Rom und übernahm während des ſerbiſch⸗bulgariſchen Krieges 
das Kriegsminiſterium in dem fortſchrittlichen Kabinet Gara⸗ 
ſchanin. Im April 1886 vertauſchte er alsdann fein bishe⸗ 
riges Portefeuille mit dem des Auswärtigen. 


Militärifdes. 

* Perſonalveränderungen im U. Armeekorps. Otto, 
Militäranwärter, als Kaſernen⸗Inſpektor in Poſen angeſtellt; 
Kleffner, Intend. Referendar von der Intendantur des IV. 
Armeekorps unter Ueberweiſung zu der Korps⸗Intendantur des V. 
Armeekorps, zum etatsmäß. Intend. Aſſeſſor ernannt; Dittrich, 
Zahlmſtr. Aſpirant, zum Zahlmeiſter V. Armeekorps ernannt. 

*Perſonal veränderungen in der 4. Diviſion. Berm⸗ 
bach, Roßarzt von der Militär⸗Lehrſchmiede in Königsberg i. Pr., 
15 Drag. Regt. von Arnim (2. Brandenburg.) Nr. 12; Krüger, 

oßarzt vom 2. Pomm. Feld⸗Art. Regt. Nr. 17, zur Militär⸗ 
Lehrſchmiede in Hannover; Rexilius, Roßarzt vom Kür. Regt. 
Leden Friedrich Eugen von Württemberg (Weſtpreuß.) Nr. 5, zum 
2. Pomm. Feld⸗Art. Regt. Nr. 17, — 1 1 0 05 
S Perſonalveränderung. Das „Milttär- Wochenblatt“ theilt 
jetzt amtlich mit, daß General» Lieutenant Schmidt v. Kno⸗ 
belsdorf, Kommandant von Spandau, in Genehmigung 
ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispofition geſtellt iſt. 
— — — — — — — ——— — — — 


Aus dem Gerichtsſaal. 

* Berlin, 14. April. Die Strafkammer des Landgerichts ver⸗ 
urtheilte den Redakteur Saling vom „Kleinen 
Journal“ wegen 1 des Mainzer Offi⸗ 
zlerkorps, begangen in einem Artikel über die Mainzer Säbel⸗ 
affaire, zu einer Zuſatzſtrafe von einem 
fängniß. Saling hat noch vier Monate Gefängniß wegen Be⸗ 
leidigung zu verbüßen. 


Vermiſchtes. 

J. Aus der Reichs hauptſtadt, 14. April. Unter Vorſttz 
der Kaiferin und im Beiſein mehrerer Fürſtlichkeiten fand 
heute im Saale der Sing⸗Akademie die 27. General-Ber: 
ſammlung des Vaterländiſchen Frauen vereins 
ſtatt, die vom Staatsminiſter v. Hofmann geleitet wurde. 

Dr. Georg Adler, außerordentlicher ider Arn an der 
Univerſität Freiburg i. Br., 1 als außerordentlicher Profeſſor der 
Nationalökonomie und Statiſtik nach Baſel berufen worden. 
Der bekannte Münchener Sonderling und Maler 
Diefenbach, der 0 in arger Nothlage befindet, hat ſich mit 
ſeinem Sohne bei der Wiener Poltzel als obdachlos gemeldet. 

Durch Adler getödtet wurbe ein Tourift aus Brooklyn, 
Frank Conroy, der mit ſeinem Freunde Barklov eine Gebirgs⸗ 
reiſe machte. Letzterer erzählt: ir ne mit einem Eſel, der 
unſer Gepäck ang am Kamme der elfen ette dahin, welche das 
eine Ufer des Nine Mile Creek umſäumt. Plötzlich ſtürzte der 
Eſel und riß Mr. Conroy im Falle mit ſich. Ich beugte mich über 
den Abgrund, um mich zu überzeugen, was geſchehen und ob noch 
Rettung möglich ſei, und ſah, daß Mr. Conxoy auf eine Felswand 

efallen war, welche etwa 100 Meter unter dem von uns benützten 
Füßſtelg hervorragte. Es vergingen einige bange Minuten, bevor 
ich auf meine wiederholten Fuer Antwort erhielt. Endlich rief 
mir M. Conroy zu, daß er an den Hüften ſtark verletzt wäre und 
daß ihm ein Arm gebrochen ſei. Ich bat ihn, ſich ſo lange zu ge⸗ 
dulden, bis ich im Stande ſei, ihm Rettung zu N In dem 
Moment, wo ich mich aufmachen wollte, um Hilfe zu holen, 
durchbrach ein gellender Schrei die Lüfte. Ein ſchreckliches Schau⸗ 
ſpiel bot ſich meinen Blicken. Zwei große Adler, deren Horſt ſich 
in der Nähe der Felſenplatte befand, ſtürzten ſich auf meinen armen 
reund und arifen ihn mit ihren Schnäbeln und Flügeln an. 

tr. Conroy vertheidigte ſich mit feinem Meſſer, jo gut er 
konnte, doch erlahmten bald ſeine Kräfte. Einzelne Schnabelſchläge 
der Adler 5 ihn ins Auze. Ein Fehltritt des ſeines Augen⸗ 
lichtes Beraubten, und der Unglückliche ſtürzte in die Tiefe, wo 
ihn der Tod ſofort ereilte.“ 
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Monat Ge⸗L 
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werden angeno 7 
in den Städten der Proving 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen-Expeditionen 

Aub. Hofe, Hanfenlein k Vogler A- 
6. . Daube & (e., Inpalide nden. 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
F. Klugkift 
in Poſen. 
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Lokales. 2 
Poſen, 15. April. 4 
p. Pferdebahn. Seitens der Pferdebahngeſellſchaft find jetzt 
zwei neue, große Sommer⸗Waggone eingeſtellt worden. Dieſelben 
enthalten 24 Sitz⸗ und 8 Stehplätze und erregen durch ihr elega 
Aeußere die allgemeine Aufmerkſamkeit. 8 Be 
p. Straßenauflauf. An der Ede der Krämer⸗ und Juden⸗ 
ftraße kam es geſtern Abend zu einem großen Menſchenau auf, 
da ſich dort ein Arbeiter gegen einen Schutzmann zu Thätlichkeiten 
hinreißen ließ. Der Mann ſollte nämlich wegen Beläſtigung des 
Publikums verhaftet werden, ſetzte aber ſeiner Feſtnahme einen be 
artigen Widerſtand entgegen, daß der Beamte Gewalt gebrauchen 
mußte. Der etwas ſtark angetrunkene Menſch ſchlug indeſſen wie 
raſend um ſich und riß dem Schutzmann große Stücke aus dem 
Mantel, doch gelang es dem erſteren, den Strolch allein zu über⸗ 
wältigen und zu feſſeln. Die Szene hatte ſedoch damit noch nicht 
ihr Ende erreicht. Die Frau des Verhafteten ſtürzte plötzlich w 
eine wüthende Furie herbei und ſuchte an der Ecke der Ziegenſtraße 
ihren Mann zu befreien. Sie erreichte indeſſen dadurch nur, daß 
auch ſie geſeſſelt den Weg zum Polizeigefängniß antreten mußte. 
Unter Begleitung einer großen „ wurden beide in 
einem requirirten Wagen dorthin gebracht. Da Anklage wegen 
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt erhoben werden wird, ſo 
werden ſie jedenfalls noch längere Zeit hinter den vergitterten 
Fenſtern anzubringen haben. 22 
p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
zwei Bettler und ein Knabe, welcher die Baracke auf dem Grol⸗ 
mannplatz in Brand zu ſetzen verſucht hatte. — Zugelaufen 
ſind St. Martinſtraße 32 ein kleiner, brauner Hund und in Jerſitz, 
Kaiſer Friedrichſtraße 13, eine weiße Henne. 2 


Nager; die ſechsgeſpaltene Petitzelle ober deren Raum 
m 
80 
2 für die 
ur Nachm. angenommen 


Mittagausgabe bis 8 Uhr 
Aloraenansanbr bis 5 


Standesamt der Stadt Poſen. 
Am 14. April wurden gemeldet: . 


Aufgebote. De 

Arbeiter Kaspar Jaſickt mlt Marianna Adamczak. Königl. 

W denen mit Anna Zeuſckner. 
e eßungen. 3 

Schuhmacher 5 Pamelczyt mit Stanislawa Kosmowska. 

Arbeiter Michael Bakowsti' mit Johanna Pawlikowska. Kaufmann 

Alfons Levy mit Flora Brandt. r 


eburten. So 

Ein Sohn: Kaufmann Jakob Remak. Kaufmann Ferdinand 

Bu Stadtwagemeiſter Karl Peſchel. Steueraufſeher Johann 

arton. 

Eine Tochter: Schuhmacher Stanislaus Borowski. Ser⸗ 

geant Guſtav Herrmann. Serien Filipial. 1 
erbefälle. 

Promenadenaufſeher Stanislaus Karpinski 48 J. Franz 

Peſchel 7 Std. Unverehel. Hedwig von Siemlatkowska 67 J. 

ae Heinrich Mohrmann 45 J. Diener Richard Witkowskt 


= 


Die Rittergutsbeſ. v. Mor 
Iacgenäft a. Riencgynel und Chamski a. Biatybrod, Rechtsanwalt 
chmydt g. Schroda, Frau Dr. er a. Choinica, Zahnarzt 
Born a. Bromberg, Wierzbinska a. Koſten, Agronom Kluczynskt 
a. Jelitowo, Rittergutsbeſ. Aland a. Skezynki. g 
„ Hotel de Rome. — F: Westphal & Co. Die Kaufleute Noa, 
irſchbruch, Kellert, Simonſohn, Lewin und Labuſch a. Berlin, 
ansdorff a. Leipzig, Kühne a. Eßlingen, Huesherr a. en j 
Bohm a. Landsberg a. W., Dralle a. Dresden, Aronſon a. Königs⸗ 
berg i. Pr., Hardt und Klein a. Köln a. Rh. und Haag a. Stuttgart. 
Hotel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Kaufleute Kuntze, 
Clavier und Meyer a. Berlin, Reich a. Görlitz, Zimmermann a. 
Leipzig, Heyn a. Bromberg und Schindler a. Breslau. 1 
Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Liebetren aus 
Dresden, Mehlich, Hanke und Nitſch a. Breslau, Schürboff aus 
Soeſt, Galſter a. Remſcheid, Sperling a. Berlin und Schommartz 
a. Danzig. 5 125 
Hotel Concordia — Ludwig Deimert — vis-ä-vis Cent 
Bahnhof. Die Kaufleute Cohn a. Breslau, Wolff a, Kottbus, W 
ſchinski a. Pudewitz, Caftelli a. Stettin und Schulz a. Bron 
abrikant Thomas a. Peterswaldau, Ie Goldſtein u 
tudent Zakrzewski a. Berlin, Dr. med. Gerlach a. tralſ. 


irgajski aus Goraj. 

a Ans otel Die E Bleicher 

Alex a. Peterswaldau, die Kaufleute Ratke u Schmähl a. B 

Rudolph a. Liegnitz, Pyrkoſch a. Stettin, Wreſchner u. Wolkleſ 

Breslau und Baruch a. Ratibor. Walt 
Georg Müller’s Hotel. Altes * u. 

ale Schmogard a. Wloſzanowo L 


ki a. Berlin, ffmeher a. s- 
dorf Awatet a. Hi Miriſch a. Oblau u. Grögor a. Oppeln. 
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n 
* April. [Wollber J Von unſeren Läg 

iſt der Ahern well Sn he eimäiger und durchaus zufriedenſtel⸗ | 

lender geweſen, wie nach der ganzen Lage der Verhältniſſe nicht 

anders zu erwarten war. Käufer deutſcher Rückenwäſchen, die 

haupffächlich beſſerem Material ihre Beachtung zuwandten, waren 

vornehmlich Fabrikanten in der Lauſitz und in Luckenwalde, doch 


>” > 1 


ad auch wiederum einige hundert Zentner nach Merane, Glauchau 
d anderen Tuchfabrikſtätten im Königreich Sachſen verladen wor⸗ 
MR ag ſchwarzgeſchorene, j. gen. Schmutzwollen iſt hauptſächlich 
Forſt 1. L. Nehmer geblieben. Ueber die Höhe des abgeſetzten 
Qunantums und über die gezahlten Preiſe hält es diesmal ſchwer, 
Eunzelheiten anzugeben, weil ſeltens Abgeber und Käufer in dieſer 
Bez ebung Geheimhaltung beſchloſſen zu fein ſcheint. Jedenkalls 
> dürften wir nicht fehl gehen, wenn wir den Geſammtad zug der 
verſchiedenen Wollgattungen auf 1500 bis 1600 Zentner bemeſſen 
und die Preiſe auf vollem letzten Niveau laſſen. Auch der Abzug 


von überjeeiichen, insbeſondere von Capwollen tft ein befriedigender 
zu Preiſen geweſen, die ſich den auf der gegenwärtigen Londoner B 


.. 
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April⸗Mai 51,00 Br. Spiritus (p. 100 Liter à 100 Prozent) 
ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchsabgabe, gekündigt — 
Liter, abgelaufene Kündi 2 1 „, p. April 50er 53,2) Gd. 
April 70er 3350 Gd. April⸗Mal 33,50 Gd. Zink. Ohne Umſatz. 
Jörſentommiſſion. 


Marktprelſe zu Breslau am 14. April. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. ee Pf. M 


Börſe zu Poſen. 
ofen, 15. April. [Amtlicher Börſenberlcht.] 
piritus Gekündigt —.— L. Regultrungspreis (50er) —.—, 

(70er) —,—. Loko ohne Faß (50er) 52,60, (70er) 33,00. 
oſen, 15. April. [Privat⸗ Bericht.] Wetter: trübe. 
piritus ſtill. Loko ohne Faß (50er) 52,60, (70er) 83,0). 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 15. April. (Telear. Agentur B. Heimann, KBofen.) 


Notvi4 
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Auktion etablirten voll anpaßten. Die von den auswärtigen Weizen matter | Spiritus feſter 

Stapelplätzen vorliegenden Nachrichten lauteten faſt ausnahmslos do. April⸗Mat 155 25 156 50 70er loko ohne Faß 36 — 35 80 
gaünſtig und waren durchaus dazu angethan, der hieſigen feſten do. Juni⸗Jull 157 25,158 25) 70er April⸗Ma 35 30 35 10 
Tendenz einen Stüßpunkt zu bieten. f 70er nt Sul 35 60| 35 40 
eee e 10 RD oer C000 109 ne Ar Seelen. | 

Bft g a . „ Mindereinnahme 5 J 7⁰ 0. Ma zz x AuguiSch. : 
> gegen den entſprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 13854 Fl. Stettin, 14. April. Wetter: klar. Temperatur + 7“ R.] do. Juni⸗Jull 137 — 138 75 70er Sept. Dit. — —— — 
. vi Nachts — 2“ R. Barom. 768 Mm. Wind: NW. i 
* London, 13 April. [Wollauktion] Preiſe unver⸗ Wei 1 1000 Kilo loko 151-155 M Rüb öl feiter 50er loko ohne Faß 55 70 55 50 
ündert; mäßige Betbelligung. N ee Der 150 % F Furl. de. April⸗Nal 49 60 49 3 Hafer 
g — ERRTNANEER A April-Mat 1555 M. Br., per Mai-Junt 156 b. Br. per Junl⸗ yo Sept.-Dft. 51 10 51 —| de. April⸗Mal 145 50146 25 
ar 8 Juli 157,5 M. Br., 157 M. Gd., per Sept.-Oftober 160,5 M. bez. i Kündigung in Roggen 450 Rip! 
OR Marktberichte. — Roggen ſtill, per 1000 Kilo loko 126—129 M., per April-Mat 5 — 

9 Kündigung in Spiritus (70er) 120,000 Ltr. BO) — 000 Bir 
V. Poſen, 15. April. [Betreide- und Spiritug-|130 M. Br. per Mal⸗Junf 132,5—-132,25 M. bez, per Junt-Fuli Berlin, 15 April. Schluft⸗Kurſe. ; 
Wochenbericht! Von Sonntag bie Mittwoch war es früh⸗ 135,5 M. Br. 135 M Gd. per Sept.⸗Oktober 139,5—139 M. bez. Weiger April-M 1 25 165 — 186 25 
Hfüngsmäßig warm alsdann wurde die Temperatur recht rauh; in — Hafer per 1000 Kilo loko Pomm. 136—140 M. — Spiritus 3 Junt⸗Jul 157 50 = — 

der Nacht zu Freitag ſan das Thermometer bis auf 4 Grad unter matter, per 10 000 Otter⸗Proz. loto ohne Faß (oer 34,6 Pk. bez, * * N 133 — 134 50 
Null. Der Stand der Winterſaaten tft bis jetzt noch ein zufrieden⸗ per April-Mat 70er 34 M. nom, per Auguſt⸗September 70er 35,5 W pt. Sunt- Juli ; 137 20 | 50 

 jtellender, doch tft baldiger warmer Regen für dieſelben erwünſcht. M. nom. — Angemeldet 1000 Ztr. Weizen, 1000 Ztr. Roggen. — Spiriius (Nach amtlichen Notirunge 2 
Die Getreide zufuhren waren wiederum belanglos und rührten zum Regulfrungspreiſe: Weizen 155,5 P., Roggen 130 M., Spiritus A 906 N ngen.) “ 
größten Theil aus dem Pegterungs bezirk Bromberg her. Offerten | 79er 34 M. — Kartoffelmehl prima 19 M., ſekunda 17 bis 17,5 86. er ee 2 Ne 
ans Weſtpreußen und Polen haben weſentlich nachgelaſſen und be⸗ M., tertia 10 bis 12 M. per 100 Kilo Brutto inkl. Sack. do. Joer Juni⸗Jult 75 90 5 40 
ſchränkten ſich fait ausſchließlich auf kleinere Partien von Sommer⸗ Sb do. Jer Jull⸗Au 96 10 38 70 
getrelde. In Folge der von den tonangebenden Märkten höher Zuckerbericht der Magdeburger Börſe. W de en 36 40 36 

lautenden Notirungen 1 der dieswöchentliche Geſchäftsverkehr Preiſe für greifbare Waare. do. 70 r S 9 „Okt 8 
dein recht feſtes Gepräge. Konſumenten und Verſender waren kauf⸗ A. Mit Berbrauchsftener. do. ser hir 8 70 

ae bewilligten ſchlank höhere Forderungen. 13. April. 14. April. l Nr 3% 
en Sanptnee fn dein Vieste zogen Beeiie nicht unwes | dem Brobraffinate 2000 M. 90 W. Dr. Reihen. 87 10, 82 10 Boln, 8%, Pfbber. 66 10] 8880 

ſentllich an. Hauptkäufer waren bieſige Müller, 150-160 M. fein Brodrafftnade r rer Konſolid. 4% Anl. 107 60 107 do. Oiauld.⸗Pſbrſ. 64 — 63 70 

Noggen wurde zum Verſandt nach dem Rhein, Weſtfalen Sem. Naffinad 28,25—28,75 M. 28.28% M. do. 34% „ 101 20 101 30 Ungar. 4% Goldr. 96 40 96 1 
und Thüringen gekauft und blieben Preiſe in ſteigender Tendenz, Jem. Melis 1. 27,75 Me. 27,75 M. Ms 50 dor e * A 

* 5 . ar 24 of. 4% Pfandbrf. 102 70102 75 do. 5% Papier. 83 — 82 70 
1 1 der Woche verloren dieſelben wieder 2 M., 124 bis ander 2 Pe | 306 80 5 3 do 97 90 97 80 Oeſtr „Akt. 179 —|178 
Re k ürfelzucker U : . } i ’ \ Ra — 85020 
0, @erijte begeanete einer beſſeren Nachfrage und find beſonders Tendenz am 14. April. Vormittags 11'/, Uhr: Ruhig. 7 Prob- 90 8) 196 20 Diel. . mltf 187 60 186 0 
die ſeinenen Qualitäten geſucht, 130—160 M. B. Obne Verbrauchsſteuer. . EN EN 
Ha fer bei ſchwachem Angebot gefragt und höher, 136 —142 13. April. | 14. April. do. Silberrente 81 30 81 20 Honda 
ö M. Saatwaare 150-155 M. 5 Grarulirter Zucker 1 | it R . Banknoten 210 85010 1 0 ' mmung 
Eerbſen zogen etwas im Preiſe an, er iſt knapp, Kornzuck. Rend. 92 Proz. 17,10 M. 16,85 17,00 M. 9 % Bodk. Bfdbr. 100 90 101 — oa 
FJiautterwaare 126—132 M., Kochwaare 150—160 M. Kornzuck. Rend. 88 Proz. 16,00 16,35 M. | 16,00—16,35 We. 5 3 „ 

a 2 a. pi 2 3 e vermehrt beachtet, blaue 90—103 eee e 12,90 13,85 M. 12,90 13,85 M. Ar Südb. E. S A. 75 — 75 50 Schwarz kopf 243 901944 8) 

M., gelbe — N endenz: Ruhig. maßen 5 
| tden werden zu ser er viel gekauft, 120—130 M. Wochenumſatz 84 000 Zentner. Marlend Bala bs 68 095 3) Helene 0. 1 105 8 100 79 
Spiritus. Der Artikel hatte in der abgelaufenen Berichte: E Leipzig, 14. April. [(Wollberſcht.] Kammzug⸗Termin⸗ Griechiſch 1% Goldr. 56 90 55 10° ki 1 Stel hal 43 10 42 75 
, Sa Plate, Gunmufter B. / | Srnalne none. 56 901 55 1ipnomeazt. Steinfalz 
kungen faſt unverändert wie gegen Schluß der Vorwoche. Am 382 M. p. Juni TR p. Juli 3,90 M., p. Auguſt 3,92), N r 1 7 12 


bieſigen Aus treffen nur noch ſchwache Zufuhren ein, während die 
ab Bahnſtatlonen gelieferte Waare zum Weiterverſandt größten⸗ 
theils nach Mitteldeutſchland ſchlanke Verwendung findet. Die 
Hälfte der Brennereien in der Provinz hat bereits den Betrieb 
Kkingeſtellt. Unſere Spritfabriken find ziemlich gut beſchäftigt. Die 
Provinz hat ihren Bedarf nur zum Theil gedeckt und dürſte als⸗ 
bald als forcirte Käuferin auftreten. 
, Schlußkurſe: Loko ohne Faß (50er) 52,60, (70er) 33,00 M. 
Be: Berlin, 14. April Zentral: Markthalle, ;zisauıger Be⸗ 
icht der ſtädtiſchen Markthallen⸗Otrettion na 17 send 7 
ade Flle 


D 


der Zentral⸗ Markthalle.] Markt 1 
Starke 1 und lebhaftes Geſchäft. Preiſe für Rindfleiſch etwas 
höber, für Ruſſen niedriger, im Uebrigen Ei 
Geflügel: Zufuhren gering, Preiſe hoch. tie: 
Wechlich. Geſchäft flau, Preiſe kaum befriedigend. 
Käſe ruhig. emüſe, Obſt und Südfrüchte: Zufuhren 
müßig, Geſchäft befriedigend, keine Preisänderung. 
Fletch Rindfteiſch Ia 52—57, IIa 4650, IIIa 41—45 IV. 
34-40, Kalbfleiſch a 52-68 M., IIa 35-50, . Ia 
7 48 a 32 38, Schwemefleiſch 54-60 M. Balonter —.— 
1 du. ufeeh 48-50 M., Serbiſches —, M., Dünen 52—54 M. 
En. 0. 
SSeröuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m 
70-85 do. ohne Knochen 85 —100 M., Lachs⸗ 


# * 2 Pr 


und XIII 


M., p. September 3,95 M., p. Oktober 3,97 M., ver N 
ber 4,00 M., per Dezember 4,00 M 
Febr. 4,00 M. Umſatz 85 000 Kilogr. 


ovem⸗ 
„ p. Januar 4,00 M, p. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 5 


vom 13. bis 14. April, Mittags. 

Johann Mierzwicki V. 365, Roggen, Przewoc⸗Danzig. Anton 
Schmidt VIII. 946, Roggen, Przewoc⸗Danzig. Konſtantin Engel⸗ 
bardt XIV. 35, leer, Bromberg⸗Fuchsſchwant. Paul Droſzkowski 
XIV. 14, leer, Bromberg⸗Fuchsſchwanz. Ludwig Deutſchendorf 
XIII. 1911, Steinkohlen, Danzig⸗Bartſchin. Ferdinand Poſenau 
. 3592, Roggen, Bromberg⸗Berlin. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 15. April. [Telegr. Spezialbericht der 
„Poſ. Ztg.“] Das Abgeordnetenhaus berieth heute die 
Sekundärbahnvorlage. Der Miniſter Thielen hob hervor, 
der Entwurf unterſcheide ſich vortheilhaft von ſeinen Vorgän⸗ 
gern einerſeits wegen der Mehrforderung für neue Bahnen 


A. 

Ruſſagkonſelnl 1880 98 =) 98 — wetzer Zentr. 123 901123 60 
a e 
um. 4% An e eſell. 144 — 143 
Serbiſche R. 1885. 79 — 7 e Ban kt. 160 —|159 — 

rk. 1% konſ. Ant. 9) 23 85 Königs- u. Lauraß. 107 501106 90 
Diskonto⸗Komman. 188 501185 50 Bochuwer Gußſtaßbl 124 — 124 90 
Bol, Sprttfabr. B. A — —| — 1 


Nachbörſe: Kredit 179 70, Diskonto⸗Kommandit 187 40, 
Ruſſiſche Noten 211 —. 
Stettin, 15 Apri (Telegr Agentur B. Heimann. Bolen.) 2 


Weizen unveränd. IAviritus feſter 

bo. Avril Mat 154 501155 50 per 70 M. Abg. 34 89! 34 60 

12 Mai⸗Junti 155 501156 — , un 5 8 u 05 = 
oggen flau ug.⸗Sept. „ 

de. Apri-Mat 130 — 130 — Petroleum *) 


do, Mai⸗Juni 131 501132 25 do. per loko 9 55 9 55 


Rüböl matt 
do. April⸗Mai 49 50 50 50 
do. Sept.⸗Okt. 609 5.) 51 50 
*) leum loko verſteuert Ufance 1¼ pCt. 


Wetterbericht vom 14. April, 8 Uhr Morgens. 


2 —— M. „gerd . 7. 2 . 
Schlackwurſt 110120 M. Sänfebette 125 W. der 60 allo gegenüber dem Vorjahr im Betrage von 5 Millionen, jodann cm- f. 0 @r. l 
Be: Wildgeflügel. Faſanenbähne — M., Wildenten —,— wegen der Sparſamkeit in den Neuforderungen. Weitgehenden | Stationen. nachd. Meeres nin Win d. | Wette r. ide. 
72 r Birkhähne — M., Schneehühner e er) hätte Anz weg 1 55 Sinangen nicht willfahrt reduz. in mm. Grab 
. 2 5 e r werden können. Außerdem könne das Privatkapital wegen des | Mullag 3lbede 9 
2 8 „ . „ N * 5 1 fi & 
Guten Anlänbiiche do. men WR Paten Fe. 5.6 Dr Kleinbahngeſetzes ſich wieder mehr beteiligen. Er behalte ſich Aberhem | 18 88 1 Ba bene | 9 
3 M. en 0,59 M. vor, über den Stand der Kleinbahnbauten dem Landtage eine gopenpagen 766 BS J halb bedeckt 3 
FZiſche Hechte. ver 50 Kllogramm 45—59 M., do. große 30 Ueberſicht zugehen zu laſſen. N Stockholm. 758 W̃ 6 heiter 4 
5 . oem ehe ZUR a le IR, cr 20 2 In der Debatte kamen nur lokale Wünſche zum Ausdruck, aranda 752 N 1455 — 6 
Schleie 102 Mart, Bleie 30-33 Mark Aland 32 M. bunte die der Minister ohne Erwiderung ließ, die Vorlage ging dann Petersburg 753 W 2 wolkenlos 2 
1 e ark. ma 7 ; o8fau . 755 NW Schnee —2 
Aſcche (Plöte) 20.46 M., Aale große. 105—111 M., do. mittelgroße an die Budgetkommiſſtion. Montag zweite Leſung des Ver⸗ — 77 N Ibeit 7 
80-90 c. do, kleine? M. Quappen — M., Karauſchen 5060 mögens ſteuergeſetzes. Cberd ö Ser 8 lehrt { 
., MHobboiw 25-26 ud. Wels — DE, Raape — M. Swinemünde, 15. April. Der Kaiſer ift heute früh * 773 N 1 wolff b 
„Schalthie re. Hummern, per 50 Kilogramm 150-165 M., ., Fur Wr, 8 2 Ben wo 
Krebse, große über 12 Etm., p. Schock 8 M., do. 11 136 ¼ Uhr an Bord der „Hohenzollern“ nach Kiel abgereift.|Sult. . . 769 NE 3bebe 4 
Em do. 5,50 M., do. 10—11 Eim. do. 4,50 M. Der Kaiſer befand ſich bei der Abfahrt auf der Kommando⸗ Juen 3 1 1 3 
FR Kt IIa do. 92-97 M. brücke. Der Aviſo „Wacht“ war um 5 ¼ Uhr vorausgelaufen. nee. 764 NW 3 wolkenlos 3 
Wien, 15. April. Das „Fremdenblatt“ beſpricht die Memel 761 NN Z wolkenlos 2 
Ereigniſſe in Serbien und erklärt, das Land würde ſich ſicher⸗ Pars 771 8 I ¾00 8 3 
5 lich befriedigt fühlen, wenn dem jungen Könige die Löſung der Münſter 771 N 1 beiter 4 
Mark, Zwiebeln per 50 Kilogramm 8,00-9,00 Mark Knob⸗ ſchweren inneren Kriſe gelingen werde. Für Oeſterreich⸗Ungarn, 5 Zu * — —.— 4 
lauch per 50 Kilo enn eebrgben per 50 Kilogramm welches nur die Ordnung und diefriedliche Entwickelung des Nachbar- Iiesbaden A belter 
BR, ‚00 M., Wetexſilie p. Bund 5-15 Pf., Champignon per 172 München 770 NO 0 
9. 25 —1,00 Mi. Porree, p. Schock 1,00 2,40 M., Dieerretii ſtaates wünſche, bleibe es sgi welche Parteien oder Perſön⸗ | Chemnig 772 SW 3 wolkenlos — 1 
per Schock 8—20 Mark, Rotbkobl per 50 Kilogramm 4—6 Dart lichkeiten hierfür ſorgen. Das Blatt zollt der Thätigkeit der Regenten, Berlin. 769 NW i 9 3 
DR ‚Diel.p. Schod 1—-1,50 ., Rothe Rüben, v. 50 Kilo 4—4,59 insbeſondere dem Verdienſte Riſtics' Anerkennung und fährt] Wien 769 NNW 1 —1 
. eine Scheck 510 M., Weißtobl pre 50 filo 4,00 500 fort, wenn es dem zur Leitung der Geſchäfte Berufenen ge⸗ Breslau = 8 e us 
M. Morchein p. Kilo 2,50—3 M., Spinat p. 50 Kilo 14-16 M., fort, we N 9 r 767 ON 6 wolkenlos 5 
gr: en per Schock Bund 2—2,50 M. junge Rettige per Schock linge, die freudige Stimmung des Volkes fruchtbringend aus⸗ W 8 1 halb bedeckt | 14 
3.50 M., Salat per Schock 4—5 M. zunützen, die Kämpfe der Parteien einzudämmen und Raum Trleſt 763 ONO 6 wolkenlos 8 
5 28 95 Aepfel, Borsdorfer p. 30 er 5-6 M. Kochbirnen für nutzbringende Thätigkeit zu ſchaffen, fo werde der Regie⸗ Nachts Reif. WE Relf.) Reif.) Reif, Vorm. Regen. 
a Weintrauben, ſpanſſche in Sertos p. 20 Kilo] rungsantritt Alexanders I. der Beginn einer beſſeren Zeit für 


netto — M., Wien Meſſina 12—14 M., Zitronen, Meſſina 


0 Stück 14—17 M. 
Des 14. April. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
Weizen 142—152 M, feinfter über Not! 


30 


er — gen 114—124 
M. er über Notiz. — Gerſte nach Qualität 120—128 M — 
Brau 138 M. — Erbſen, Futter⸗ 120-130 M. — Koch⸗ 


Pe. — Hafer 125—135 4c. — Sptruus ver 


Amtli duktenbörſen⸗Bericht. 
( 8 tte rſen⸗Bericht.) 


Breslau, 14. April. 
E 1000 80 


. Hafer (p. 100 
Kilo) P. April 51.0) Br. Pa 
Druck und Verlag d 


das geprüfte Serbien ſein. Hierzu ſei jedoch die Unterſtützung 
ſeitens der Parteien und des Volkes ſelbſt unerläßlich. 
Paris, 15. April. Die Polizei verhaftete geſtern einen 
gewiſſen Duprat und ſeine Geliebte, welche im Verdacht ſtehen, 
die Urheber der Exploſion vom 8. November vorigen Jahres 
im Polizei⸗Kommiſſariat in der Rue⸗des⸗bons⸗enfants zu ſein. 
London, 15. April. Nach einer Depeſche der „Times“ 


be aus Zanzibar trafen daſelbſt Briefe des Sohnes von Tippo 


Tipp ein, welche den in einem Kampfe erfolgten Tod Emin 
ſchas und ſeiner Leute beſtätigen. 


er Hoſbuchdruckerel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) Ang Poſen. 


der 8. 

Das baxometriſche Maximum, welches geſtern weſtlich von 
Schottland lag, iſt ſüdoſtwärts nach dem ſüdlichen Nordieegebiete 
fortgeſchritten während der Luftdruck über Nordweſteuropa ſtark 
e hat. Ein tiefes Minimum liegt am Weißen Meere. 
Bei mäßigen, im Nordden nördlichen bis weſtlichen, im Süden 
nordöſtlichen Winden iſt das Wetter in Deutſchland kalt, vorwie⸗ 

end heiter und trocken. Faſt überall wurde Nachtfroſt beobachtet. 
n der Küſte liegt die Temperatur 1 bis 4, im Binnenlande 4 
bis 9%, Grad unter dem Mittelwerthe, im oſtdeutſchen Binnen⸗ 
lande ging die Temperatur bis zu Minus 6 Grad herab; das ba⸗ 
Düne Maxlmum ſcheint ſich ſüdoſtwärts zu verlagern und 
daher dürfte wieder langſame . en fein. 
eutſche 


ee 


